
Ferienfreizeit 2022 der Tennisjugend in Brohm/Cosa im „Star 
Camp“ 

Aufgeregt und voller Erwartung trafen sich am ersten Ferientag 16 
Tenniskinder und Betreuer*innen am Tennisplatz in Friedland mit ihren 
Fahrrädern mit dem Ziel Campingplatz in Brohm/Cosa. 

Eine erste Pause wurde am berühmten „Teufelsstein“ eingelegt dort gab 
Gelegenheit für ein erstes gemeinsames Gruppenfoto. 

In Cosa angekommen gab es im „Star Camp“ erst einmal leckeres zu 
Essen, um dann frisch gestärkt gemeinsam auf Tour zu gehen. 

Auf dem Weg in Richtung Neuensund war der erste Stopp am 
Kastanienhof Wietsch, wo uns Familie Dierlich viele Eindrücke ihres 
Reit- und Zuchtbetriebes gegeben hat. Die Kinder konnten die Pferde 
auch streicheln und vieles entdecken. 

Danach fuhren wir weiter zum Milchhof der Familie Brackx. Mehrere 100 
Kühe und Kälbchen konnten hier bestaunt werden, sogar eine 
Milchtankstelle gibt es dort. 

Per Rad ging’s dann weiter zum 700 jährigen Dorffest nach Neuensund, 
wo es eine schöne Stärkung gab. Nach dieser Pause fuhren wir zum 
Schmiedegrundsee und konnten uns im Wasser abkühlen. Die Kinder 
hatten viel Spaß. 

Insgesamt kamen mit der Rückfahrt nach Cosa fast 30 km zusammen 
und alle haben es super gemeistert und waren ganz ganz stolz. 

Nach dem Zeltaufbau kam dann das Highlight des Tages - Stand-up-
paddeln am hauseigenen See und abends Stockbrot am Lagerfeuer. 

Am Morgen nach dem gemeinsamen Frühstück wurden gemeinsame 
sportliche Aktivitäten durchgeführt (Beachtennis, Fröbel Schach, Stand-
up-paddeln). Nach dem gemeinsamen Grillen zu Mittag gab es als 
Nachtisch ein leckeres Eis. Die Sachen und Zelte waren verpackt und 
die Rückfahrt mit den Rädern in Richtung Heimat konnte beginnen. 

Erschöpft und glücklich kamen wir unversehrt wieder in Friedland an. 

Ein großes Dankeschön geht an das „Star Camp“ Petra und Peter 
Schröder. 

Danke sag ich auch an meine Helfer/*in Ines Ebert, Lale, Thomas 
Odebrecht, Holger Ebert und Maria Zuber. 

Vielen Dank auch an die Eltern für die Hilfe und das entgegengebrachte 
Vertrauen. 

Birgit Odebrecht 


